
Dr. Bechter's
Lungen,Preservativ.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
vnrch e»,e» regelmässigen und berühmte» deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in fei
?er eigenen Praxis in Dentschland gtbranchr
hatte, in welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt bcnnkt wurde, bei Husten,
Verkältiingen, Katarhficber, Engbrüstigkeit,
Keuchhusten, Seiten- nnd Rückenschmerzen,
Blntspeien, jeder Art Brnst- nnd Liiiigenbc-
schwerden, und in Hemmung der herannahen-
den Anszehrnng. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zn«
tungsbekanntmachuugcn sind zukosispielig da-
zu; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gesun-
de» werden, so wie auch zahlreiche Empfehlun,
gen die Anweist,ngszettel begleitend. Ueber
"000 Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Onantität »>e
verkauft worden sei».

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Curuling der verschiedenen Krankheit»,, für
welche sie empfohlen ist, dass sie allen andern
Zubereitungen von Sarsapanlla, Panaccas
zc. schncll vorangeht.

Viele Zeugnisse sind vo» Zeit zu Zeitcrhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stettanswand von Zcitiingsbckanntmachttilgcn
verbietet deren Mittheilung alhicr. Die
Leichtgläubigste» können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Mediz,,, wenn
sie anrufen an Leidy's Gesiiiidheie Emporium
No- lv! Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Sirasse, zum Schild dcs "goldciic»Ad-
lers und Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisungen zn Hunderten von Fällen der
merkwürdigsten Knren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnni.
.".Diese Medizin ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu habe».

Der Deutsche in Amerika.
Diese seit 4 Monaten bestehende, grösste n.

wohlfeilste deutsche Zeitung der Welt, geziert
mit Bildern und den werthvollstei, Mitthei-
lungen aus der alten n. ncuneilWelt, erscheint
für 1 Thaler und 50 Cents des Jahrs in
Vorsttsbezahlniig. Für K s?werden vier
Exemplare, für K >o?lienn Exemplarc nnd
für K 20?zwanzig für den Jahrgang verab-
folgt.

Der in Amerika" misst 15 Fuss
und 4 Zoll im Umfang. Bestellungen, porto-
frei eingesaild, wird gehörig nachgekommen.

G. A. S a g e uud C 0.
Harrisburg. Pa., November 1842.

Manchester Ginghainö.
Just eröffnet eine Verschiedenheit Man-

chester Ginghams, zu erstaunliche» Preise».
Ebenfalls ei» grosses Assortement vonKelsch,
Parchend, Mosline, Schawls,c. bei

TV.
Reading, November 29.

Neue Güter,
zum Schild vom

"(Holdnen Stern."
Just erhalten verschiedene Sorten neue

Güter, immer wohlfeiler wie sonst.
TV. Äeccher.

Reading, November 29.

Neuer Eiseinvaarc» Swhr.
John 2. Aulenbach

Hat stillen Harte-V)aaren und Eisenstohr
verlegt in das ueuerbante Haus, beinahe
dem Stohr gegenüber welchen er früher be-
wohnte, eine Thür östlich von der 6ten, in
der PeniHrasse und nächste Thür zu Charles
Davis Attorney's Office. Wo er, wie ge-
wöhnlich, vorräthig hält, ein grosses Assor-
tement von

Harten Waaren,
Solche als Nägel, Speiks, Schlösser, Thür-Hänge, 1, Schrauben, Sägen, Meissel, Hobel,
Hobel-Eisen, Fensterglas, Messer uud Ga-
beln, Ess- und Thee Löffel, eiserne Koch- und
Schaumlöffel, Töpfe, kleine und grosse Kes-sel, Cederwaaren <c. ;c.

Reading, November 22. Z,?.

Die wohlfeilsten Tuche
Inst erhalten, die jemals angeboten wnrden,
bki TV. Äeecher.

Ueberaus wohlfeil.
Weisse, rothe und gelb, Flanelle, Satti-

netts niidMerinos just erhalten bei
IV. Seecher.Reading, November 29.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen vo» 5. F. Egelmann, sind wieder
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

John S. Hkichards, Advokat,
hat seine Amtsstube jeltt an der Druckerei des
Aerk« 55 Ärkunlkill Journal's, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 0. und 7ten
Straße.

Reading, Ma» 3.

Ein fremder Bulü
.

Ein »vollst, eisiger Bnll, etwa
Jahr alt, tan, vor geranmer

/WMM Zeit zn dem Viehe des Unter
" s>s>iill >»lii. in Womelsdorf

Berts Caunty; der rechte Eigenthümer ist
crsncht sich zu melde», sei» Eigenthum zn be-
rufen, und dtiiselbei, gegen Erstattung der
Kosten abzuholen, sonst wird er den, Gesetz
gemäss vertanft. Dewalt -Lieber.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvania.
Sanken i» Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika» par

Northern Libcrties» par
Pennsylvania» 14 bis 15
Penn Taunschip» par

der Ver. Staat.' 5>7 bis
Commercial Bank,"' von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof bis 50
Girard dilto (Stephen)» in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Keiisington Saviiig Institut a
Merchants Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Bankf, 0 bis 8

Manus. u. Mechanics 6 bis 7

Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gchr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saviug Institut gebroch».
Philadelphia Loa,, Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Savings Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank* par
Southwark ditto par
Western Bank » par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedfoid, Ungangb.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersbure,,
Gettisburg» zu Getlisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg,
Susqiichanna Co. Moutrose 11

Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty' zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, 6
Middletaun zu Middletaun 8
Montgomery Co,» zu Norristaun, par
Northuniberland zu Northumberl. 8

Berks Caunty Bank zu Reading, geschlossen
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City B>'"k Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia Z
Carlisle ditto» zu Carlisle,
Doylcstaun ditto zu Doylestaun, par
Easton zu Easton, par
Erchanqe ditto zu Pittsburg, Ii

Certificate
Post Note»

Erchange Zweig zu Holidaysbnrg, I z
Certificate

Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Wayneshurg js)

do zahlbar in cnrrant Fonds
"

,4

Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers nnd do zu Grcncastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, 2
Farmers Bank v. Bncks Cty z. Bristol,par
Farmers ditto von Lancaster» zu >

Farmers ditto, von Reading» zu Rea. 5
Harrisburg ditto zu Harrisburg, c>
Harmony Znstitute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Huntingdo» ditto zu Huntiiigdon, nngaius.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang'
Lankaster do. zu Lankaster,
Lancaster Caunty Bank, zii.tancastcr t
Lebanon do. zu Lebanon,
?ttinbcrman's do. zu Warrcn, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingEo. ungb.
Merchants u. Manus. Banlf Pittsburg, I >

Certificate
Mechauics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, 4

Post Noten 7g
Miners Bank von Pottsville, 0 bis 11
Northern ditto von Pa. zu Dundass,uflgb.
Nortlmmbl. u. Colb.Bk. zu Milton, uuäb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, betrüg
Northampton Bank zu Alleutaun, 21 bis 22
N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. l' gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b> gebr.
Office do do Easton h gebr.
Zweig der B. PittSburg, gebroch.

do. do. ho. zu Erie do.
do. do. do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon l'
Zlgricul. u. Manns. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken CO. a
Towanda do. zu Towanda, gebrochen.
Union do. zu Uuiontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Green,'bnrg,'geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
West Branch Bank, Williamsport,
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 1s
Pork ditto» zu Pork, g

Nonghogany ?;ank zn Perryopolis, nngang
Die Noten von den mit a bezcichnetcnßan-

ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet gebe» kei»eNotki, ans
Delaware.

Bank v.Wilnnngton par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Sniirna, Snnrna, par

do. do. Zweig, Milford, p.,r

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweig,» Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1-5

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medsord, par
Conimercial Bank Perth Amboy 1^
Cumberland Bank' Bridgeton, par
Farmers Bank' Mount Holly par
Farmers u Mechanics Bank,Rahway !

Farmers n Mechanics do Middletown ij
Morris Co. Bank* Morristowu > j
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Newart 4
Mechanics u Manufactures do" Trcnto» par
Morris Caiial u Br. Co. N.J. City, ungb,

Post Note» uiigailgbar
Newart Bank Ins. Co' Newart 2
Orange Bank', Orange 1z
Peoples Bant, Patersou l

Pi lnccton Princeton par
Salem Banking Co», Salem par
State Bank'f, Newart 2

State Bant' Elizabethtowu !

State Bank' Can.den par
State Bant os Morris* Morristown i
State Bant New Brunswick par

Snssex Bank» Newton 1H
Trcnto» Banking Co' Trenton par
Nnio» Bank* Dover I j
Bant of N. Brunswick Brunswick gebroch.
Farmers ». Mechanics Baut do. gebroch.
Franklin Bant of N.J. lerseyCity gebroch.
Hoboten Banking Co. Hoboten gebroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patterson gebroch.
Maiiiisactiirers Ba»k, Bellville gebroch.
Moiimoilths Baut ofN I Frechold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N I Maiiuf. n Banking Co Hoboten gebro.
N I Protection n Lombard Bant IC do.
Paterso» Bant, Patersou gebroch.
State Bant, Trento» gebroch.
Salti» » Phila. Manuf Co Salem gebroch.
Washington Banting Co Hackensack gebro.

Vorschlag.
Für die Herausgabe einer deutschen Monats-

Schrift unter dem Titel, der

Pennsylvania Vaner.
Es ist eine anerkannte Wahrheit, daß in

allen Zweigen des menschlichen Wissens, ra-
sche und grosse Fortschritte gemacht werden,
keine aber vv dient mehr die Ansmerksamteit,
des gesaininte» menschlichen Verstandes, als
der, der Landwlrthschaft, nicht »nr weil der-
selbe, der älteste, der ehrwürdigste und nö-
thigste ist, sondern weil derselbe in sich selbst
alles menschliche Wissen vereinigt. Die Na-
turgeschichte, Botanik, Chemie, Mechanik,
sind ihre Gehülfen, nnd es ist wahrhaft er-
freulich zu sehe», dass so wohl iu unserm her-
lichen freie» Laiidc als i», altc» Muttcrlande
sich die gelehrtesten Köpfe mit der radikali-
sche» Verbesserungen des Landbaues und der

Viehzucht theoretisch beschäftigen, denen der
denkende und praktische Landwirth, neue
Quellen des Wohlstandes verdanket. Die
Bctaillltivtidung solcher nützlichen Entdeckun-
gen und Erfindungen, ist das Wert der Dru-
ckerprcssk. Unsere englischen Brüder in die-
sem Lande erfreuen sich viele solcher Schriften,
»in aber auch unsere deutschen Brüder in
Kenntniss dieser Verbesseruug, Erfahrungen
»in Eiitdccklingcn zu fetzen, ist die Absicht die-
ses Vorschlags. Wir legen selben einem ge-
ehrten Pnblitnm crgebenst vor, und indem
wir auf Aufmunterung und Unterstlltznng
durch zahlreiche Unterschrciber rechnen, ver-
sprechen wir pünktliches Nachkommen unser-
seits, mit folgenden

Bedingungen:
Derselbe erscheint am Anfange eines jeden

Monats in grosse Octave, nngefahr 16 Sei-
ten, auf gutem Druckpapier und schöllen
Schriften, für ein Thaler den Jahrgang in
voraus Bezahlung.

Für nicht weniger als ein Jahrgang kann
unterschrieben werden. Anfkündignngen mü-
ssen zwei Monate vor Ablauf des vorgehe»
den Jahrs geschehe», »»d alle Rnckstäiide be-
richtigt sein, wenn selbe berücksichtiget werden
sollen.

Wer 5 Thaler einsendet, dem werden 6
Exemplare zngrstellt.

Mittheilungen über jeden (s'kgcnstand des
Ackerbaues, der Viehzucht, und überhaupt
über Alles dahiu Zielende, werde» mit Dank
aufgenommen, müsse» aber so wie alle Briese
postsrei eingesandt werden.

Schcifly und Sellera.
Hamburg, September 6.

Der verbesserte
Readinger Kalender

für das Jahr
gedruckt und heransgegeben voi» I. C. F.
Egelmann, hat die Preise verlassen und ist
einzeln sowohl wie in grösserer Onantität zu
haben bei Carl gridrich Egelmann, Ecke der
ivten und Ptnnstrasse.

Ebenfalls zum Verkauf in dieser Druckerei.
Reading, August 9.

Gegen' Nkeumakbic und Nncken-
Schmerzen-Lmemenl,

verfertigt von lokußienley.
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist; es verschafft sogleiche Lindernng,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schincrzc» cnrirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

zc>Einzig zn haben in dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Reaving, Mai 31. l'v.
.»<»!!

I>«z!»t!v tldix; ut litis »lt'xl;

Subscriptions Einladung.
In wenigen Monaten soll im Verlag die-

ser Zeitung ein kleines Wertchen erscheinen,
betitelt:

Nikolaus Neinhardt's
hinterlassene Papiere, tren »ach dem Origi-

nal, wie er sie vor seiner Hinrichtnng
im hiesigen Gefängniß selbst ge-

schrieben hat.
Da das kleine Wertchen, welches das Ge-

ständiiiss des am iste» April hier Hingerichte-
ten Nik'olatw Xcinkardt enthielt, bei vie-
len Bürgern geneigte Ausnahme gesunden nnd
jetzt zn», Thkil vergriffen ist; so haben wir
uns veranlaßt gesehen, ans den von Vielen
geäusserten Wunsch, obigen Vorschlag zn
pnbliziren.

Die obengenannten Papiere bilden beina-
he 12 Bogen Mannscript und sind in ziemlich
unrichtigen Deutsch, theils in Pennfylvani-
scher Mundart geschrieben ; »m aber von je-
dem Vorwurf, daß wir dieselben verändert
oder falsch dargestellt hätten, frei zn sein, sind
wir gesonnen dieselben genau nach dem Buch-
staben im genannte» Werkchen zn veröffent-
lichen.

Um unserer Seits für Verluste gesichert zu
sein, wird der Druck nicht eher beginnen bis
sich eine hinlängliche Anzahl Siibscribente»
gefnttdcn hat um die Kosten zn decken. Sol-
che die es z» haben wünsche» ersnchen wir sich
bald zn melden, indem wir gesonnen sind nicht
mehr zu drucken wie bestellt werden.

TZ>S»bfcriptionsprcis 25 Cent, das Ex-
emplar ; bei Bestellung einer grösser,, Anzahl
wird ein angemessener Rabatt erlaubt.

Reading, im November 1842.

Ein kleines Werkchen, betitelt:
Ein schöner und wohlapprolnrter

Heiliger Segen
zu Wasser und zil Land !t.

hat die Presse verlassen und ist in dieser
Druckerei zu haben.

Preis: 25 Cent das Exemplar.
Nov. 15. bv.

Piano Fortes.
Unterzeichneter wünscht durch diese Zeilen

ein geehrtes Publikum besonders darauf auf-
merksam zu machen, daß er kürzlich mehrere
Piano Fortes von verschiedener Qualität, von
Europa erhalten hat, und daß er nun im Stan-
de ist, dieselben billiger zu verkaufen, als sie in
Philadelphia oder an irgend einem andernPlat-
ze zu haben sind.

Einige dieser Piano Fortes sind mit und an-
dere ohne metallne Platten, sehr stark gebaut
und im Allgemeinen haben sie einen vortrefflich
schönen Ton. ?Zugleich erhalten,

Piano Piccvlo.
DieseS Instrument ist neuer Erfindung, und

in Schönheit und Stärke des Tones irgend ei-
nem Piano Forte weit vorzuziehen.

Mehrere Piano Fortes, die auf der Reise von
Europa beschädigt, sollen deßwegen um halben
Kostpreis verkauft werden. Für Personen, wel-
che nicht besonders auf die Außenseite so sehr
genau sehen, mag der Ankauf eines dieser In-
strumente eine schöne Gelegenheit sein, wohlseil
zu einem guten Piano Forte zu kommen.

Secondhändige Piano Fortes sind auch zu
haben von .H4O bis K7O das Stück.

Ferner hat er stets auf Hand, eine große
Verschiedenheit von Violinen, Flöten, Clario-
netten, Trompeten, Hörnern, Posaunen, Vio-
linsaiten bester Art, wie auch Violinbogen?-
ebenso, große Trommeln :c. ic. Diese Instru-
mente kann er nun billiger verkaufen als früher.

C. Hcizmaini.
Reading, August 16. ZM.

Mehr Beweis.
NienlfL's Vtgen Slravtl

P i ll e n.
Ich erachte es als meine Pflicht, bekannt

zu mache», dass seitdem ich vou oben erwähn-
te» Pillen Gebranch gemacht, keinen Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die grossen Schmerzen in mei-
nen Nieren verloren, und nicht brauchte so
oft Wasser zu machen und dass ich im Stan-
de war, immer an meiner Arbeit zu bleiben,
welches ich niemals vorher im Stande war
zu thu» und versichere, dass sie das beste
Laxier-Mtttcl sind welches ich jemals genom-
men habe.

Henry Newnian.
Heidelberg Tauuschip, Libanon Cannty,
August 2. bv.
Die Simptomen oder Anfang von dieser

fürchterlichen Krankheit, sind, Druck auf der
Blase, Brennen oder Schneiden beim Was-
sermachen oder nach demselben, Reitz dazu
ohne viel machen zu können, zu lauge warte»
müssen ehe es kommt, Nieren-Schmerzen und
grosse Schmerzen im Kreuz. Sie sind auch
ein erprobtes uud bezeugtes Mittel fürDurch
lauf, Ruhr, Kopfweh, Magenkrampf, Eng-
brüstigkeit und Herstellung des Appetit's

Und wer sie als ein Abführmigs- nnd Lax-
iermittel braucht, wird diesen Plage» uiemals
unterworfen sei».

Aicnley, G. D.
Ecke der 7ten und Fraiikliii-Strasse.

Agenten in ReadingGeorge Setz, Carl
Wissaiig, Ecke der 7ten und Franklin-Strasse,
und A Piiwelle, Druckerei dieser Zeitung;
ebenfalls zu habe» iu Tauuschip.
B. C., bei Abraham Spengler.

Bankrott
Es wird allgemein geglaubt, daß das Ban-

krott-Gesetz in der gegenwärtigen oder nächsten
Sitzung desCongresses widerrufen werden wird,
?Personen, welche wünschen mögen den Nut-
zen dieses Gesetzes zu haben, mögen daher bald
Anspruch machen.

Job,, S. Xicharda,
Assignie in Bankrott, für Berks Co.

Reading, December bv.

Folgendes kleine Werkchen hat nun die Pres-se verlassen und ist einzeln sowohl als in größe-
rer Anzahl in dieser Druckerei zu haben, unter
dem Titel:

Da 6 Gestandniß
von

Nikolaus Neinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad Christ
an, Isten April, 1842, in Reading hingerichtet

wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthält 4« kleine Seiten und kostet
Cent das einzelne Exemplar. Krämern

und «Lttohrhaltern, welche ein Dutzend oder
mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.

Reading, den 21. Juni.

L
Vegitabilien Universal-PiUen.
00'Tc>deasloß der Verfälscher.

Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-
ne Brandreth's Pille» ächt sind wenn nicht
die Schachteln mit neuen Zetteln versehensind. Es sind drei und jede enthält die glei-
che Nameiisaiifschrift vou Dr. Brandrcth.Diese Zettel sind i» Stahl gestochen, schön
verziert nnd mit einem Koste,lanswande von
mehreren Tanseild Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
muss oben auf der Schachtel,auf

der Seite und auf den Boden sein. Bei sorg
fältiger Untersuchung ist der Name Benja-
min Brandrcth ans verschiedenen Stellen der
nenen Zettel zu finden, welche genau gleich
mit Dr. Brandrcth- Handschrift ist. DieserName ist in dem Netzwerke zu finden.

Die Pille» werde» zu 25 Cent die Schach,
lel verkauft, vo» den folgenden Agenten in

Berks C a Ii n t y:
Stichter und McKiiight, Reading ; Miller,

Scheisty u. Smith, Hamburg; M. K. Boyer,
Beruville; Daniel K. Faiist, an der Readin-ger Strasse »ach Bernville; Samuel Hechler,
Banmstaun; H. u. D. Boyer, Boyerstaun;
Henry Diiigle, Friedensburg ; Richard H.
Joucs, Uiiioi.ville;W.und T. Vandersleiss,
Womelsdorf; Samuel Moore,Stonchsbnrg

Bemerke das jeder Agent ein engraviertes
Certificat der Agentschaft hat, miteine., An-
sicht von Dr. Brandreth's Manufaktery zuSing Sing darstellend, und anfwelchen rich-
tige Copien der neue» Zettel zn sehen sind,
die jetzt ans Brandreth's Pillen Schachteln
gebraucht werden.

L>, aiidrctb, M. D.
«T'ioß-llttd ?ilci>,verkauf an seincrOf-

ft'ce, No. 8. Nord Bte Strasse, Philadeph'a
Februar ls, i«4S. , z.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und i-.
Grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionisten,
oder ei»

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
R e z e p t li u ch

Aus dtm Englischen, mit Benutznug der be-
sten in- und ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chcmisten, Kunsttischler, Möbelschreiner,
Gewehrschafter uud Büchsenmacher, Lackirer
Kntscheu-und Chaisenfabrikanten, Vergolder,
Kunstdrechsler, Kammacher, Blechschmiede
und mehrere andere Gewerbtreibende, nebst

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung und Anwendnng

der gegebene» Rezepte.

Allen solche» Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Bnches ange-
führt sind, erlauben wir nus den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei-
ten erlerne».

Für Buchhändler nnd Andere, welche im
Grossen zu taufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest:
1W Exemplare in guten Pappband K5N.00
All ~ ~ ~ ~ 36. klt)

23 ~ ~ ~ ~ 16, 00
12 », ,< ~ ~ 6O

qegen Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Versendiingskosteu, Porto und deglei«
che», werden ausserdem berechnet.

Zum Prtvat-Verkauf,
Eine der ältesten, vollständigsten nnd best-

gelegencn deutschen Buch nnd Kiliisthandlnn-
gen in diesem Staat, die «nunterbrocheil die
ansehnlichsten und gewinnreichsten in- und

ausländischen Geschäfte macht, bietet man
Zttm'Vcrkanfe an.

Wo, und nntcr welchen Bedingungen, die,
wohlverstanden, äusserst billig sind, erfährt
man in der Drnckerei des Liberale» Beobach-
ter's, in Reading, Penn., entweder bei per-

sönlicher Anfrage, oder durch postfreie Briefe.
Hanstllstige belieben sich bald zn melden.
November IS 1842.

DF-Unsere Herrn College«, die mit nus
wechseln, würden nus durch die Ausnahme des
Obigen iu ihre respektive» Blätter, zu Ge-
qcndiensten verpflichte».

Nov. IS. bv.


